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wire 2014 und Tube 2014 in Düsseldorf: 

Gemeinsam stark für die Märkte der Zukunft!  

 

Düsseldorf, 11. April 2014 

Es geht immer noch aufwärts: Die über 2.500 internationalen 

Aussteller der Draht-, Kabel- und Rohrindustrien blicken auf 

fünf erfolgreiche Messetage zurück. Von der Aufhellung der 

Stahlkonjunktur im Jahr 2014 inspiriert, zeigten die 

ausstellenden Unternehmen am Messeplatz Düsseldorf ihre 

Produktinnovationen auf den beiden Leitmessen wire 2014 

und Tube 2014. 

Weltweit vernetzt und global agierend, präsentierten sich die 

Aussteller den rund 72.000 Fachbesuchern, die aus 104 

Ländern in die Messehallen am Rhein kamen. Diese 

informierten sich auf den internationalen No. 1 Messen wire, 

Internationale Fachmesse Draht und Kabel, und Tube, 

Internationale Rohrfachmesse, über neueste Maschinen, 

Anlagen und Produkte aus den draht-, kabel- und 

rohrverarbeitenden Industrien.  

Internationale Kontakte, viele Gespräche, großes 

Kaufinteresse und tatsächliche Abschlüsse sowie die 

Erwartung auf ein interessantes Nachmessegeschäft prägten 

die Stimmung bei wire und Tube. Die Stahl- und NE-

Metallindustrie gilt seit jeher als verlässlicher Frühindikator für 

alle übrigen Industrien. Geht es hier gut, profitiert die 

Gesamtwirtschaft. 

„Die Messen fanden zum richtigen Zeitpunkt statt. Jetzt wollen 

viele Unternehmen investieren, um sich für den weiteren 

Wettbewerb zu positionieren“, so Joachim Schäfer, 

verantwortlicher Geschäftsführer der Messe Düsseldorf. „wire 

und Tube verzeichneten erneut Ausstellerzuwächse sowie ein 

deutliches Plus an verkaufter Ausstellungsfläche“, ergänzt 

Schäfer erfreut.  

Insgesamt vergaben rund 98 % der Aussteller Top-Noten für 

den Verlauf der beiden Messen. Zusammen belegten die 

Unternehmen beider Messen über 108.000 Quadratmeter 

Ausstellungsfläche netto. 

Zur wire 2014 kamen über 1.300 Unternehmen aus 54 

Ländern nach Düsseldorf. Sie belegten eine Fläche von rund 

58.500 Quadratmetern, ein Plus von 2,0 % verglichen mit den 

Quadratmeterzahlen von 2012. Das Angebot in den 
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Messehallen 9 bis 12 und 15 bis 17 reichte von Maschinen 

und Anlagen zur Drahtherstellung und Veredelung, 

Werkzeugen und Hilfsmaterialien zur Verfahrenstechnik bis hin 

zu Werkstoffen und Spezialdrähten.  

Es wurden Innovationen aus den Bereichen Kabel-, Mess-, 

Steuer- und Regeltechnik sowie Prüftechnik gezeigt. 

Spezialgebiete wie Logistik, Fördersysteme und 

Verpackungen ergänzten das Angebot. Erstmalig 

zusammengefasst unter einem Dach präsentierte sich der 

Bereich der Gitterschweißmaschinen (Mesh Welding 

Machinery). Rund 20 Unternehmen zeigten hier ihre Produkte 

in der Halle 16. Das Angebot wurde von den Besuchern sehr 

gut angenommen.   

 

Die Umformtechnik (Fastener Technology) präsentierte ihre 

aktuellen Technologien in Halle 15. In Teilen der Halle 16 

wurden neueste Verfahren aus der Federfertigungstechnik 

(Spring Making) gezeigt. Alle Anwendungen rund um Draht-, 

Kabel- und Glasfasermaschinen, Draht- und Kabelproduktion 

sowie der Handel befanden sich in den Hallen 9 bis 12, 16 und 

17.  

 

Die Tube fand in den Hallen 1 bis 7 und der Halle 7a statt. 

Über 1.200 Aussteller aus 47 Ländern zeigten ihre 

Innovationen auf einer Gesamtfläche von rund 50.000 

Quadratmetern. Damit legte die Tube bei den ausstellenden 

Unternehmen um 3,1 %, bei der verkauften Fläche um rund 4 

% verglichen mit der Vorveranstaltung 2012 zu.  

 

Die Tube präsentierte die gesamte Palette von der 

Rohrherstellung über die Rohrbearbeitung bis hin zur 

Rohrverarbeitung und den Rohrhandel. Das Angebot reichte 

von Rohmaterialien, Rohren und Zubehör, Maschinen zur 

Herstellung von Rohren und Werkzeuge zur Verfahrenstechnik 

bis zu Hilfsmitteln sowie die Mess-, Steuer- und Regeltechnik.  

 

Prüftechnik und Spezialgebiete wie Lagerautomatisierung, 

Steuerungs- und Kontrollanlagen ergänzten die umfangreiche 

Angebotspalette. Maschinen und Anlagen zur Herstellung von 

Profilen und deren Endprodukte präsentierten sich in 

verschiedenen Materialien und Formen. Großen Raum nahm 

auch wieder der Bereich Handel mit Rohren sowie die OCTG-

Technologie (oil country tubular goods) ein. 

 



 

 

Insgesamt vergaben die Messebesucher Topnoten für die 

Angebotsqualität der ausstellenden Unternehmen und 

bewerteten ihren Messebesuch als vollen Erfolg. Zusammen 

finden wire und Tube erneut vom 4. bis 8. April  2016 in 

Düsseldorf statt. Informationen zu beiden Fachmessen sind in 

den Internetportalen unter www.wire.de und www.Tube.de zu 

finden.  

  
Pressekontakt wire 2014 und Tube 2014: 

Petra Hartmann-Bresgen M.A. 

Kathrin Kleophas v.d. Bongardt 

Tel. +49(0)211/4560 -541/-544;  

Fax +49(0)211/4560 87-541/-544 

HartmannP@messe-duesseldorf.de 

KleophasvandenBongardtK@messe-duesseldorf.de 

 

http://www.wire.de/
http://www.tube.de/
mailto:HartmannP@messe-duesseldorf.de
mailto:KleophasvandenBongardtK@messe-duesseldorf.de

